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AJnſerate 
werden angenommen 


En 
erner bei Huf. A. gchleh, Hoflief., 
Gr. Gerber- u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto Niekifh, in Firma 
5 Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
n Gneſen bei $. Ehraplenskt, 
in Meſeritz bei Ph. Rullhias, 
in Wreſchen bei J. Jabeſohn 
u. b. d. Inſerat.⸗Annahmeſte 


Verantwortlich für den 10 6. Pal 
Inſeratentheil: ahran ö i N 
O. Knorxe in Poſen. 3 j gang Suuferkeie t gur Era Bale 


Die „Posener Zeitung“ erscheint täglich drei 

Mal. Das Abonneme t beträgt vierteljährlich 

4,50 M. tür die Stadt Posen, 5,45 M. für ganz 

Deutschland. Bestellungen nehmen alle Ausgabe- 

stellen der Zeitung, sowie alle Postämter des 
Deutschen Reiches an. 


A. 119. 


Montag, 17. Februar. 


Inserate, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 
Raum in de Morgen ausgabe20Pf., auf der letzten 
Seite 30 P., in der Abendsusgabe 30 Pf., an bevor- 
zugter Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendausgabe bis I Í Uhr Vormittags, für 
die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 


1890. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 15. Februar. Die Poſt von dem am 15. Januar 
aus Shanghai abgegangenen Reichspoſtdampfer „Bayern“ iſt 
in Brindiſi eingetroffen und gelangt für Berlin vorausſichtlich 
am 17. d. Mts. Vormittags zur Ausgabe. 

Königsberg i. Pr., 15. Februar. Die Schifffahrt iſt 

des anhaltenden Froſtes wegen wieder eingeſtellt worden. 
; Fraukfurt a. O., 15. Februar. Bei der heute ſtatt⸗ 
gehabten Erſatzwahl an Stelle des früheren freikonſervativen 
Landtagsabgeordneten für den Wahlkreis Königsberg i. Neu⸗ 
mark (Regierungsbezirk Frankfurt a. O.) v. Gerlach wurden 
230 Stimmen abgegeben, welche ſämmtlich auf den Freiherrn 
v. Dobenek (konſ.) auf Rehdorf fielen. 

Eſſen a. d. Ruhr, 15. Februar. Der Vorſtand des 
bergbaulichen Vereins beſchloß in ſeiner am 13. d. Mts. ab⸗ 
gehaltenen Sitzung, wie die „Aheiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung“ 
meldet, den Verwaltungen der Herner Zechen und der Zeche 
„Clerget“ die Ablehnung der neuen Forderungen der Beleg⸗ 
ſchaften derſelben zu empfehlen. Zugleich wurde ein Statut 
betreffend den ſämmtlichen Zechen des Oberbergamtsbezirks 
umfaſſenden Ausſtandsverſicherungsverband mit einem Fonds 
von ungefähr 1 200 000 M. feſtgeſetzt. Hiernach haben die 
Zechen nur einen Anſpruch auf Schadenerſatz, wenn von dem 
Verbandsvorſtande die Rechtmäßigkeit des Widerſtandes gegen 

die Forderungen der Bergleute anerkannt wird, und die Zahl 
der Streikenden ein Drittel der Geſammtzahl der Arbeiter 
einer Zeche überſteigt. Für jede Tonne Produktionsfall er⸗ 
hält die Zeche 1½ M. 

Wien, 16. Februar. Das „Fremdenblatt“ erklärt, von 
unterrichteter Seite wird beſtätigt, die Anweſenheit des Grafen 
Hartenau habe nur den Zweck gehabt, dem Kaiſer für die Auf⸗ 
nahme in den öſterreichiſchen Staatsverband zu danken. Die 
Meldung, Graf Hartenau werde demnächſt das Kommando 
eines Regiments erhalten, ſei durchaus unbegründet. 

Wien, 16. Februar. Wie die „Polit. Korreſp.“ aus 
Sofia erfährt, iſt die Ueberſiedelung des bulgariſchen Hofes 
nach Philippopel vorläufig verſchoben. 

Volosca, 16. Februar. Nach dem heute Vormittag 
über das Befinden des Grafen Andraſſy ausgegebenen Bulletin 
hatte der Kranke infolge ſtarker Schmerzen eine vollkommen 
ſchlafloſe Nacht; der Appetit mangelt gänzlich und die Kräfte 
haben abgenommen. 

Peſt, 16. Februar. Das Abgeordnetenhaus hat den 
Vertrag mit Deutſchland betreffend die Unterſtützung noth⸗ 
leidender Seeleute angenommen. 

Prag, 16. Februar. Eine vom Klub der Jung⸗ 
czechen in Pardubitz auf den 2. März einberufene Verſamm⸗ 
lung, in welcher über die politiſche Situation berathen und ein 
Vortrag über die nationale Bedeutung von Johann Huß ge⸗ 
halten werden ſollte, iſt von der Behörde verboten worden. 

Bern, 16. Februar. Der Bundesrath hat vorgeſtern 
ſeine Antwort an Deutſchland auf deſſen Einladung zu der 
internationalen Arbeiterſchutzkonferenz feſtgeſtellt. Der Bundes⸗ 
rath erkennt darin an, daß das Vorgehen Deutſchlands nicht 
bezweckt, der Berner Konferenz entgegenzutreten, ſondern ge⸗ 
eignet iſt, die Löſung derjenigen Fragen, zu welcher die Schweiz 
die Initiative ergriffen habe, zu beſchleunigen. Obwohl grund⸗ 
ſätzlich mit dem Vorgehen der deutſchen Regierung einver⸗ 
ſtanden, erſucht der Bundesrath dieſelbe doch um nähere Mit⸗ 
theilungen über die Form, in welcher die Konferenz abgehalten 
werden ſoll, ſowie über das Datum und das Programm für 
dieſelbe. 

Nom, 16. Februar. König Humbert hat für ein der 
Familie Cairoli in Pavia zu errichtendes Denkmal 10 000 
Franes geſpendet. . 

Neapel, 16. Februar. In dem neuen Stadtviertel 
Arrenaccia ſtürzte geſtern Nachmittag ein im Bau begriffenes 
Haus ein, wobei 31 Arbeiter verſchüttet wurden. — Bisher 
ſind 2 Todte und 4 Verwundete aus den Trümmern hervor⸗ 
gezogen worden. 

London, 16. Februar. Die Delegirten der Vereinigung 
der Bergarbeiter von Großbritannien haben in einem geſtern 
hier abgehaltenen Meeting beſchloſſen, eine allgemeine Lohn⸗ 
erhöhung von 10 Prozent vom 15. März ab zu verlangen. 

Paris, 16. Februar. 
Ernennung des Vizepräſidenten im Senat Humbert zum erſten 
Präſidenten des Rechnungshofes unterzeichnet. 

Paris, 16. Februar. Wie verlautet, ſoll die Regierung 
infolge der in den letzten Tagen ſtattgefundenen Manifeſta⸗ 
tionen entſchloſſen ſein, den Herzog von Orleans ſo lange in 
Gewahrſam zu halten, bis die ganze Affaire von der öffent⸗ 
lichen Meinung und der Preſſe nicht mehr beſprochen wird; 
ſodann ſolle der Herzog, ohne daß Jemand davon vorher ver⸗ 


$ 


Der Präſident Carnot hat dieb 


ſtändigt würde, über die Grenze gebracht werden. — Nächſten 
Dienſtag wird der Miniſterrath über das Gefängniß, in 
welchem der Herzog von Orleans fernerhin internirt bleiben 
ſoll, eine Entſcheidung treffen. 

Paris, 16. Februar. Der Großfürſt Georg Michailo⸗ 
witſch iſt hier eingetroffen. 

Das „Echo de Paris“ kündigt die Ergänzung einiger 
Garniſonen an der Oſtgrenze an in Folge der Bildung der 
neuen deutſchen Armeekorps. 

Die „République frangaiſe“ jagt, die Initiative des deut- 
ſchen Kaiſers in der Arbeiterfrage ſei ein wichtiger Akt, der 
Frankreich die Pflicht auferlege, den Problemen eine beſtändige 
Aufmerkſamkeit zu widmen. 

Das „Mémorial diplomatique“ äußert bezüglich der Ein⸗ 
ladung zur Konferenz, die Regierung wolle, bevor ſie eine 
Entſcheidung treffe, noch abwarten, ob die Schweiz ihre Ein⸗ 
ladungen für die Berner Konferenz aufrecht erhalte, ferner 
glaube die Regierung, mit den zur Berliner Konferenz gelade⸗ 
nen Kabineten einen Meinungsaustauſch über die zu formuli- 
renden Reſerven und etwa erwünſchte Abänderungen des Kon⸗ 
ferenzprogramms vornehmen zu ſollen; es wäre alſo voreilig 
zu behaupten, Frankreich werde die Einladung Deutſchlands 
zur Konferenz ablehnen. ; 

Dem „Figaro“ zufolge hätte fich Marſchall Mae Mahon 
bei dem Marquis Beauvoir eingeſchrieben, um den Herzog von 
Orleans zu ſeiner Haltung zu beglückwünſchen. 

Liſſabon, 16. Februar. Der frühere Miniſter Andrade 
Corvo iſt geſtorben. 

Petersburg, 16. Februar. Am Freitag hat in Gegen⸗ 
wart des Kaiſers und der Kaiſerin, ſowie der übrigen Mitglie⸗ 
der des kaiſerlichen Hauſes die Trauung des Herzogs Georg 
von Mecklenberg⸗Strehlitz, Sohnes des verſtorbenen Herzogs 
Georg und der Großfürſtin Katharina, mit Fräulein Wanljarski 
ſtattgefunden, welcher der Großherzog von Mecklenburg⸗Strelitz 
den Titel einer Gräfin von Carlow verliehen hat. 

Konftantinspel, 16. Februar. Die der Kaſſe der öffent- 
lichen ottomaniſchen Schuld abgetretenen Staatseinnahmen be⸗ 
trugen im Januar ca. 69 700 Pfund. Die bulgariſche Regie- 
rung hat die fällige Monatsrate bezahlt. 

Waſhington, 16. Februar. Der Kongreß hat den 
Amendements des Senats zu der Vorlage, betreffend die Er⸗ 
hebung eines Eingangszolles von 50 Prozent auf ſeidene 
Bänder zugeſtimmt. 

Toronto, 16. Februar. Die hieſige Univerſität iſt 
gänzlich niedergebrannt mit dem Muſeum und der Bibliothek 
von 33 000 theilweiſe unerſetzlichen Büchern, deren Werth auf 
100 000 Dollars geſchätzt wird. Der Geſammtſchaden beläuft 
fih auf 1½ Millionen, von denen nur 160 000 durch Ver- 
ſicherung gedeckt ſind. 

Hamburg, 15. Februar. Der Poſtdampfer „Moravia“ der 
Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt-Aktiengeſellſchaft ift, von 
Newyork kommend, heute 5 Uhr Abends auf der Elbe eingetroffen. 

Hamburg, 15. Februar. Der Poſtdampfer „Thuringia“ der 
Hen e ee Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft iſt, von Ham⸗ 
urg kommend, geſtern in St. Thomas eingetroffen. 

Hamburg, 16. Februar. Der 
burg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft iſt, von Newyork 
kommend, vergangene Nacht hier eingetroffen. 

Trieſt, 16. Februar. Der Lloyddampfer „Vorwärts“ iſt, von 
Konſtantinopel kommend, heute früh hier eingetroffen. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 17. Februar. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Die Kaufl. Sainte 
aus Nürnberg, Bauerhin, Oertel, Hausdorf, Heymann, Steine, 
Roſenthal, Lutzer und Walther aus Berlin, Schönfärber aus Mainz, 
Bielſchowski aus Breslau, Fürſt aus Krakau, Hoffmann aus 
Leipzig und Klein aus Magdeburg, die Rittergutsbeſitzer v. Treskow 
aus Wierzonka und Felſch und Frau aus Pietzonka, Major a. D. 
v. Verſen aus Belencin und Major Becker aus Liegnitz, Privatier 
Friſon aus Berlin und Fabrikant Windfuhr aus Aachen. / 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Zakrzewski 
aus Oſiek, Paliſzewski aus Gembice, Zablocki aus Leziona, Lipski 
aus Lewkowo, Kozlowski aus Galizien, Choslowski aus Ulan owo, 
Zablocki aus Oſiek, Rechtsanwalt Pſarski und Frau aus Czarn⸗ 
kowo, die Kaufleute Schlieben jr. aus Berlin, Packermann aus 
Wongrowitz und Henſchel aus Vemdſcheck. Eet 

Hotel de Rome. F. Westphal & Co. Die Kaufleute 
Ritter und Eichner aus Breslau, Dlendorf und Horch aus Ham- 
urg, Bergmann aus Bremen, Petſch, Richter, Sofron und 
Steckner aus Leipzig, Elkiſch, Karewski, Simonſohn, Hamburger, 
Lichtenſtein, Pingel, Köhler, Schloß, Schlieben jr., Michaelis, 
Serſon, Tſchepke, Laſt und Friedländer aus Berlin, Gante aus 
Peanut Kinner aus Guben, Sandrock aus Chemnitz, Leipold aus 
Frankfurt a. O., Haeſe aus Selb i. Bayern, Epner aus Landes⸗ 
hut, Hermann aus Erfurt, Rechtsanwalt Türk aus Gneſen, 
Direktor Koch aus Odenkirchen, die Rittergutsbeſitzer Luther aus 
Oſtpreußen, v. Stablewski aus Dombrowka, v. Zobeltitz aus 
Gleinig, Flügge mit Frau aus Siemonsdorf i. Schl., Gerichtsaſſeſſor 


Schwiering aus Bromberg, Diſtr.⸗Kommiſſarius Fiſcher mit Frau 


Poſtdampfer „Italia“ der Ham⸗ 


aus Duſchnik, Poſtdirektor Schallehn aus Meſeritz, Port.⸗Fähnrich 
Leuchtenberger aus Glogau. 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Gerichtsrath Sypniewski 
und Frau aus Rogaſen, Inſpektor Heickerodt aus Dresden, Tech⸗ 
nifer v. Sokolnicki aus Pigkowice, die Rittergutsbeſitzer v. Skör⸗ 
zewski aus Kretköw, v. Koscielski und Bruder aus Gmilöw, 
v. Zakrzewski aus Male Krzycko, v. Mizerski aus Galizien und 
v. Saröchowsfi aus Warſchau, die Kaufleute Urbanowski aus 
Koſtſchin, Peſchke aus Konin, Michalowsti und Familie aus Slupca 
und Dutkiewiez aus Inowrazlaw, Lehrerin Roupp aus Easkowo, 
1111 Gelbſidt aus Malſon und Gutspächter Cichowicz aus 

ydlewo. 

J. Graetz’s Hotel Deutsches Haus“, vorm. Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Hauſchild aus Breslau, v. Zakrzewski aus Thorn, 
Renne aus Leipzig und Goldſchmidt aus Cüſtrin, Fabrikant Nän⸗ 
dorf aus Hamburg, Gutsbeſitzer v. Chylewski aus Neuhauſen und 
Photograph Hevan aus Berlin. 

Arndt's Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Niegel 
und Mehlich aus Breslau, Schmidt aus Berlin, Stern aus Troppau 
und Vorſt aus Hagen. 

Graefe’s Hotel Bellevue. Die Kaufleute Tauer aus Dresden, 
Matthes aus Wurzen, Mayer aus Frankfurt a. d. O., Neuſtätter 
und A aus Breslan und Braun aus Berlin, Stud. Kraſzkowski 
Ges Schlachein und Hausbeſitzer Winiecki nebſt Frau aus 

neſen. 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Kantorowicz 
aus Stargard, Roſenberg und Golinski aus Breslau, Steckel aus 
Stettin, Werner und Seeliger aus Berlin, Krauſe aus Bromberg 
und Hirſch aus Danzig, Wirthſchafterin Schmitt aus Nogafen, 
Frau Schoebel und Tochter aus Breslau, Gutsbeſitzer Szymanski 
aus Bielawy und Wirthſchaftsbeſitzer Bigalke aus Grelowo. 

Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Barthel aus Dresden, Reich aus Görlitz, Hamburger, Richter 
und Meißner aus Berlin, Trimpler aus Gneſen, 
Baden aus Stettin und Schwabe aus Pr.⸗Stargard, Lehrer Skri⸗ 
pulsky aus Adelnau, Cand. med. Friedrich aus Berlin, Gerichts⸗ 
ſekretär Koppenhagen aus Lensburg, Fabrikant Wolf aus Stettin. 
Bürgermeiſter Scholm aus Biala (Oeſterreich), Hauptlehrer Mo- 
ritzki aus Adelnau. 3 : 

Hotel Concordia — P. Röhr. Die Kaufleute Lebrecht Müller 
und Hugo Müller aus Polen, Doraczewski mit Frau und Weber 
aus Breslau, Radig und Raduch aus Buk, Selig aus Graudenz, 
Beher aus Frankfurt, Stefanski aus Obornik, Hauslehrer Konieczuy 
aus Koſtrzyn, die Handelsleute Popowski aus Pleſchen, Klichan 
aus Bomſt und Kaliske aus Kopnib. 

Keiler's Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Maizner. 
Piorkowski und Wollſtein aus Breslau, Reich aus Wreſchen, 
Kaphan aus Schroda, Frau Szkölnik und Boruſzak mit Frau aus 
Kleſzewo, Königsberger aus Breslau. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im Februar 1890. 


arometer auf 0 


Datum Gr. reduz. i É ; 

j z. inmm!; Wind. Celſ. 
Stunde 66 m Seehöhe Grad. 
15. Nachm. 2 762,5 SD ſtürmiſch bedeckt — 26 
15. Abends 9 760,7 O mäßig wolkenlos — 3,6 
16. Morgs. 7 759,7 SO leicht wolkenlos — 6,6 
16. Nachm. 2 760,1 SO ſchwach trübe +02 
16. Abends 9 761,4 SO jwa bedeckt — 12 
17. Morgs 7 762,8 SO leicht bedeckt — 1.8 


Am 15. Februar Wärme⸗Maximum — 2,1“ Celj. 


Am 15. = Wärme⸗Minimum — 5,4° = 
Am 16. = Wüärme-Marimum + 02 = 
Am 16. = Wärme⸗Minimum — 69% = 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 16. Februar Morgens 1,56 Meter. 
17 „Morgens 1,46 = 


Dienſtag, den 18. Februar, werde ich um 9%), Uhr 
Vorm. in der Pfandkammer hierjelbft $ 


Säue und 11 Ferkel 
zwangsweiſe verſteigern j 
Sikorski, Gerichtsvollzieher. 


Telegraphische Börsenberichte. 
Fonds-Kurse. 


Frankfurt u. M. 5. Feb var, (Seh:bss-Courge.) Stilx. 
Lona “ 
Jəsterr. Silberr "G 55 do. Papierr. 76,40, do. 5er, do. 88,20, do, #proz.Go:dr. 
95,30, 1860er Loose I 3 90, tproz. ung. Goldr. 89,20. Italiener 94,60,188 er Russen 
3 80) I. Orinntanı, 69,10, I... Dient. 69,00, 5 roz. Spanier 73,90, Unit, Egypter 
95,30, Konve tirte Türken 17,80, Zorozedtige portugisisch Anleihen 64,50, 
5 ol, serb. Rente 83,70 Serb. Tabaksr. 83,80, 6pr. cons, Mexik. 84 90, Bö m, 
ssib. 286 /, Centr Paaific, 110,50 Franzosen 185%/,, Galizior 163, Gott ardpahn 
68,00, dess. i.udwb, 120.20, Com erden 114¼, (.Ob,-Büchener 177,50, Nordwestb. 
72½, Interelb, Pr,-Akt. —,—, Kraditantien 275%, Darnıstädt. Bank 171 40, Mittald. 
‚roditbvank 113,50, Asionsbank 13 ‚30, Dis«-Kommandit 236,49, 5proz, smort 
um. 97 90 do. 4proz, innere Goldanleihe —,—. Böhmische Nordbahn 184!/,. 
rasdener Bank 175,70, Anglo-Continentai Guano-Werke (vorm. Ohlandorff) 
155,00. 4pCt. griech. Monopol-Anleihe 76,00, 44pCt. Portugiesen 95,95, Siemens 
asindustrie 156,50. Ludwig Wessel Akttengeselischaft f. Porzellan und Steingut- 
anrikation — % neue Rumänier —, Nordd, Loyd —,—, Duxer —,—, La 
Velooe 107,50, 3 
Privatdiskont 4 Prozent. 


1) ger e mptant. 
Nach Soniuss der Börse: Kreditaktien 275% Franzosen 185%, Galizier 
—,—, Lombaraen 114%, Egypter 95.50, Diskonto-Kommandit 236,80 Darmstädter 


., Gotthardbahn 168,00, Ludwig Wessel Aktien ‚os, f. Porzallan- und Steingut- 


abrikation —.—, &proz. Ungarische Goldrente —,—, Mainzer —,.—, Russische 
tüdwastbann —,—, Laurahütte 162,80 Norddeutscher Lloyd —.—, Anglo Con- 
iontal-Guano —,—, Türkenloose — —, .„rösdener Bank —,—] Schweizer Nord- 
ost —, La Veloce 109,08. Aldino Montan —,—. Zolltürken —,— Gelsenkirchen — - 


in Poſen bei der Eypedition der 


s 20.475. Parisar do, 60,95 Wi ger do. 172 20, Aslohsant, 107.25. 


| 
| 
i 


Soldrente 110,70, do. ungar, Goldr, 103,60, 5 proz. Papierrente 99.30. 


* 


Wien, 15. Februar. (Sohluss-Kurse), Bei stillem Verkehr und Imüssigsn 
Coursscohwankungrn Tendenz ziemlich fest. } 
Oesterrebplerrente 89,1 2½, do. 5 proz. do. 102,09, do. Silberrente 220, 4 nn 

or 
Loose 140 75, Anglo-Aust. 167,75, Länderbank 238,80, Kraditaktien 321.65, Union, 
Dank 259,75, Ung.Kredit 351,50, Wiener Bantwerein 124,80, Böhm. Westbahn —,—, 
Buche Eisenb. 421,50, Dux-Bodenn.—,—, Elbethalb, 222,75, Elisabeth. —,—, Nordb 
2625.00, Franzosen 216,00, Galizier 189,75, Alp. Montan-Aktien 107,75, Lemberg 
#zernowitz 233,00, Lombarden 134,50, Nordwestbahn 199,75, Pardubitzer 170,00, 
Tramway —,-—, Tabakaktien 114,75, Amsterdamer 98,10, Deutsche Plätze 58,05, 
Lond. wechsel 119,10, Pariser do 47,05,9 Napoleons .9,44, Marknotan 58,07%/,, 
‚Russ. Bankn. 1.28 ½, Silberooup. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—, Bulgatische 
ee f, 15. Februsr. Abendbörse. Ungar. Kreditaktien 352,50, Kreditaktien 
322.75, Fran-osen 210,25. Lombarden 134,75, Galizier 189,75, No dwestbahn 
" Eibethelbehn 222,75, österr. Papierrente 88,15, do. Goldrente 110,75, 


N ngar, Papierrente 99,30. 4proz. do. Gold-ente 103,60, Marknoten 58 074/, 
3 9,44½, Bankverein 124,80, Tabakaktien 115,00, Unionbank 259.75, 
länderb nk 240,00, Bulgarische Anleihe —,—. Anglobank —,—. Alpine Montan 
—.—, Böhm. Nordbahn —,—. Staatsbahn beachtet 

? Paris, 15. Febr. Abds, Boulevardverkehr. 3% Rente 87,96, ungar. Gold- 
rente — Italiener —,—, Türken 28,15, Türkenloose 74,00, Spanier 73,18, 
Egypter 479,66, Banque ottomane 532,50, Rio Tinto 387,50, Panama-Aktien 
63,75, Banque de Paris —,—, Banque dej Bresil —,-. Franzosen —, Fest. 

paris, 15. Februar. Schluss-Gourse. Ruhig. 

3proz. amıort. A. 91 75, 3proz. Rente 87,95, 3½ proz. Anleihe 105,72%/,, 

“Ratienische ; 5proz. fl. 84,25, ‚österreichische Goldrente 957/,, 4 proz. ungar: 
Boldrente 85.68, 4 proz. Aussen 880 94,00, 4 proz. Russen 1889 93,52%/,, 4proz. 
unf. Egypter 478,43 4 proz. Spanier äussereiAnleihe 73% Konv. Türken 38,12%/., 
Türkische Loose 73,80, 4proz. privil. Türk. - Obligationen. 494,90, Franzosen 
462,50, Lombarden 303,75, do. Prioritäten 318,75, Banque ottomane 535,00, 
Banque de Paris 792,50, Banque d’escompte 517,50, Crédit foncier 1308,75, 
do. mobilier- 440,00, Meridional-Aktien —,—, Psnama-Kanal-Aktien 62,50. do. 
‚Bproz. Obligationen 50,00, Rio Tinto Aktien 395,00, Suezkanai Aktien 2297,50, 
Wechsel auf deutsche Plätze 122%/,,do. London, kurz 25,29, Chèques auf London 
25,29, Compt. d’Escompte 632 60. 
Robinson Diamant-Gesellschaft-Aktien 110,00. 
London, 15. Februar, (Schluss-Gourse.) Ruhig. 
Engi. 28/,proz. Consols 97%1, Preuss. 4proz. Consols 105, hallen. bproz 


Rente 93½, Lombarden 12, 4proz. Russen von 1889 93°/,, Conv. Törken 17/8, 
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“russischer loco runig, 125—128. Hater ruhig. Gerste ruhig. 


‚Desterr, Silberrente 75, do. Goldrente 93 ½ 4proz, ungar. Goldrente 87%, 4proz; 
Spanier 72%, 5proz. privil, Egypter 103% 4proz. unifiz. do. 94¼, Jproz. garant, 
do. 104%, s4proz. egypt. Tributanl. 96, 6proz. kons, Mexik. 95 ¼, Ottomanbank 
11% Svezaktien 90°/.. Canada Pacific 76%, De Beers Aktien neue 19%. Platz - 
iskont 4) 3 f 
deko Rio 1 15%, Rubinen-Actien ½ % Agio, Silber 43½. 
in die Bank flossen heute 63 000 Pfd. Steri. i 
Petersburg, 15. Februar, Wechsel aut London 91,55, fluss. I. Orientani 
100%, do. Hi Orientanleihe 100 ¼, do. Anleihe von — —, do. Bank für auswärt 
Handel 273½, Petersburg. Diskonto-Bank 672, Warschauer Diskonto-Bank 292, 
‚Petersburger internat. Bank 5401/2, Russ. 4½ proz. Bodenkreditpfandbriefe 1431/3, 
Grosse Russ, Eisenbahn 230 ½, Kursk-Kiew-Aktien —,—, Russische Südwestbahn 
Actien 107. Rt ATE 
New-Tork, 15, Febr, (Schluss-Course), Schwach. Y 
Wechsel auf London (60 Tage) 4,82%/,, Cable Transfers 4,88, Wechsel auf 
paris (60 Tage) 5,205/,, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94% 4proz, fundirte An. 
leihe 1222/,, Canadian Paoifio-Aktien 74%, Central Paoifio do. 33, Chicago und 
North-Western do. 109, Chioago, Milwaukee & St.Paul do. 68'/,, Illinois Cent, 
do. 116, Lake Shore-Michig, South do, 1051/2, Louisville & Nasville do. 87¼ 
N. . Lake Erle & Western do. 26½, N.-Y. Lake Erie, West., nd  Mort-Bonds 
101¼, N.-Y., Cent & Hudson River do. 106 ½, Northern Pacifio. Prefered do. 737/;, 
Norfolk & Western Preferred do. 61!/, Philadelphia & Reading do. 40, Su 
Louis & San Francisco Pref, do. 38 ½, Union Pacifiodo. 65¼, Wabash, St. Louis, 
Pacifio Pref. do, 27%. ; ; $ 
Geld leicht, für Regierungsbonds 2½ , für andere Sicherheiten ebenfalis 


a ozent. 3 
2% 1 de Janeiro, Id. Febr. Wechsel auf London no minell, 


Produkten-Kurse. 


Köln, 15. Februar, (Getreide markt.] Weizen hiesiger looo 20,00, do, trema« 
4800 21,50, do. per März 20,15, per Mai 20,44, loggen hiosigor ioue 17,50, 
sremder looo 19,00, per März 16,95, per Mai 17,15. Hafer hiesiger 1% 16 00 
fremder 17,00. Host toco 73,00, per Mai 69,10, ser Oktober 60,20. 

gromen, 15. Februar. Petroleum (Sohlussberioht) ruhig, Stancard whi e 
joco 6,85 Br. 

Norddeutsche Wollkämrierei 238 Gd. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 183!/, bez. 

"Hamburg, 15. Februar. Kaftee, (Nacnmıttagabericht.) Good average Santo: 
per Februar 84 ½, per März 84 ¼ per Mai 83°/,, per September 82!/.. Behauptet. 

Hamburg, 15. Febr, Zuckermarkt (Nacnmittagsbericht.) Aüben-Nonzuone, 
„ #rodukt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am Bord Hamburg pe: 
Februar 12,15, per März 2,27 ½ por Mai 12,47%/,, August 12,77%/, Ruhig. 

namburg, 15 Februar, (Getreidemarkt.) Weizen 1000 ruhig, nolsternische: 
4000 neuer 185—198. Roggen loco ruhig, mecklenburg. looo neuer 175—188 
Aüböl, unverzoiti 
fest, looo 69. Spiritus ruhig, per Februar 22 Br., per Feoruar-März 
22 Br., par April-Mai 22%, Bro per Mai-Juni 22½ Br, per September-Oktober 
—. Kaffee fest. ‚msatz 5000 Sack, — petroleum ruhig, Standard white looo 7,05 
Br. por März 6,85 Br. — Wetter: Kalt. 

Wien, 15. Februar, Weizen per Frühjahr 8,91 Gd. 8,93 Br, per Herbst 
8,07 Gd. 8,09 Br. Roggen por Frühj. 8,39 Gd., 8,41 Br., per Mai-Juni 8,39 Ga., 


EN d a O a E cie 


8Al.Br. Mais per Mai-Juni 5,20 Gd., 5,22 Br., per Juhi- st 5,34 Gd., 5,36 Br, 
Hafer der Frühjahr 8,14 Gd., 8,16 Br., per Herbst 6,27 Gd., 6,29 Br. 

Post, 15. Februar. Produktenmarkt, Weizen fest, looo per Frühjahr 
8,47 Gd. 8,49 gr., per Herbst 7,74 Gd., 7,76 fr. Hafer per Frühjahr 7,73 Gds 
7,75 Gr., per Herbst 5,80, Gd., 5,85, Br- — Neuer Mais 4,90 Gd. 4,92 Br, 
Kohlraps per b 8 12¼ a 12% — Wetter: Trübe, Schnee. 

Paris, 15. Febr. (Schlussbericht), Rohzucker 88% kunig ioco 29 à 
29,25. weisser Zucker behauptet. Nr. 3 par 100 Kilo per Februar 34,10, per März 
34,30, per März-Juni 34,75, per Kai-August 85,30. 5 

Paris, 15. Februar. Getreidemsrkt. (Sohlussberioht), Welzen ruhig, per 
Februar 24.28, per März 24,25, der März-Juni. 24,25, per Mai-August 24,10. 
'aggen ruhig, per Februar 16,25, per Mai-August 16,50. — Mehl behauptet, por 
Febr, 52,30, per März|52,75, per #ärz-Jun: 63.25, pər Mai-August 53,80. — 
gabel — Spiritus ruh, per Februar 35,59, der März 36,00, per März-April 36,25, 
per Mai-Augusı 57,50. Wetter}; Regnerisch. 

Mavro, 15. Febr. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co, 
Kaffee in Newyork schloss mit IQ Points Hausse. 

Rio 7 000 Sack, Santos 6 000 Sack, Recettes für gestern. 

Havre, 15. Februar, (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co, 
coffee good average Santos per März 103,00, per Mai 103,00, per September 


102,75. Behauptet. 
Antwerpen, 15, Februnr, Petroleummarkt (Sohlussberioht) Raffinirtes 
Type weiss looo 17 bez, 17½ Br., per Februar 17 Br. per März I7 Gr., 


per September-Dezember 18 Br. Ruhig. 
Antwerpen, 15. Februar, [(Getreidemarkt.) Weizen behauptet, 
Hafer behauptet, Gerste fest. 
‚Amsterdam, 15. Februar. Bancazinn 56. fi 
‚Amsterdam, 15. Februar, Getreidemarkt, Weizen per März —, 
Mai 201. Roggen pr. März 144 a 145. ner Mai 145, per Oktober 139 a 138, 
Amsterdam, 14. Februar, Java-Kaffes good ordinary 551/3 
London, 15. Febr. I6pCt. Javazucker 15 stetig. Aübenrohzuaker neue 
Ernte 12¼ fest. Centrifugal Cuba i4!/,. Wetter: 
i London, 14. Februar. Wollauktion. Preise unverändert, lebhafte Ssthei- 
igung. 
Liverpool, 
Umsatz 5 000 Ballen, 


Roggen 
ruhig. 


per 


15. Februar. Baumwolle (Anfengsberioht.] Muthmasslioher 
Ruhig Tagesimport 7 000 Ballen. 

Liverpool, 15. Februar. Baumwolle. Umsatz 6000 B, davon für 
Spekulation und Export500 Ballen. Amerikaner fest, Surats unverändert, 

Middi. amerikan, Lieferungen williger. 

Liverpool, 15, Februar. Baumwolle, Schlussbericht. Umsatz 6 000 8. 
davon für Spekulation und Export 500 8. Ruhig. 

Middl, amerikanische Lieferungen: Februar-März 6°/,, Käuferpreis, März- 
April 6% Verkäuferpreis, April-Mai 6% do, Mai-Juni 69/s, do., Üduni-Juli 6% 
Käuferpreis, Juli August 6½½ do., August Septemoer 6% Verkäuferpreis, Sep- 
tember 6% d. do. 

New-York, 15. Februar, Anfangsnotirungen. Petroleum Pipe line oarti- 
floates per März 106!/,. Welen pr. Mai 86. 

Newyork, 15. Februar. Waarenbericht, Baumwolle in Now-York 1 %/1. do. n 
10% -Orleans 10%, Raff, Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,50 Gd., do. in 
’hiladelphia 7,50 Gd., rohes petroleum in New-York 7,75, do. Pipe line Oortigostes 
per März 106%, Ruhig, stetig. Schmalz loco 6,20, do. Rohe und Arothers 8,55. 
Zucker (Faim refining Musoovados) 5%. Mais (New) 36!/. — Rothe 
Ninterweizen loco B6!/,. Kaffee (Fair Rio-) 19%/,. Mehl 2 D. 50 C. Getreidefracht: 5% 
Kupfer per März nominell. Weizen per Februar 84%, per März 85% 
per Mai 861/3, Kaffee Rio Nr, 7, low ordin. per März 16,22, per April 
—, per Mai 16,12. 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren betrug 
11 206 601 Boll, davon für Stoffe 4487 697 Dollar. | Der Werth der Eintunr 
in der Vorwoche betrug 9561 10% Doll, davon für Stoffe 3 895 076 Dollars. 

Newyork, t4. Februar. Baumwollen-Wochenbericht. Zufuhren in allen 
Unionshäfen 97 600 Ballen, Ausfuhr nach Grossbritannien 68 000 Ballen, Aus- 
fuhr nach dem Continent 37 000 Ballen, Vorrath 654 000 Ballen. 


— 


Berin, 16. Februar. Wetter: Frisch. 
Newyork, 15. Februar, Rother Winterweizen per Februar 64%, 


März 85% C. 
Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, 15 Febr. Die heutige Börse eröffnete in mässig fester Haltung; 
die Spekulation verhielt sich um so mehr abwartend, als die von den fremden 
Börsenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen geschäftliche Anregung in keiner 
Beziehung darboten. Hier entwickelte sich das Geschäft gleichfalls ruhig, doch 
trat bei mangelnder Kauflust Im späteren Verlaufe des Verkehrs ziemlich allge- 
mein eine Abschwächung der Haltung ein. Der Kapitalsmarkt erwies sich ziem- 
lich fest für heimische solide Anlagen bei normalen Umsätzen, und fremde, 
festen Zins tragende Papiere konnten ihren Werthstand gut behaupten ; Russische 
Anleihen und Noten sowie ungarische 4proz. Goldrente fester. Der Privatdiskont 
wurde mit 3½ Prozent notirt. Auf internationalem Gebiet gingen Oesterreichi- 
sche Kreditaktien mit unwesentlichen Schwankungen ruhig um; Franzosen und 
Lombarden, Elbethalbahn und Galizier fest und lebhafter, schweizerische Bahnen 
schwächer; andere ausländische Bahnen ruhig. inländische Eisenbahnaktien ver- 
kehrten ruhig, bei fester Gesammthaltung. Bankaktien blieben ruhig und ziemlich 
fest; die spekulativen Devisen etwas lebhafter; Deutsche und Darmstädter Bank 
fester, Diskonto-Kommandit-Antheile Anfangs fest, dann abgeschwächt. Industrie- 
papiere sehr ruhig; Montanwerthe nach fester Eröffnung ermattend, Bochumer 
Gussstahl erheblich niedriger. 


per 


EEE EEE 


Produkten- Börse. 
181 0 15. Fabruar. Wind: Ost. Wetter; Frost. * 
Trotz des andauernden Frostwetters verlief der heutige Markt Er 
sten Artikel wenig fest. £ rkt für die mei 
'Loco-Weizen stili. Termine setzten unter dem Eindrucke der 


ten amerikanischen Notirungen festä und etwas höher, fanden im Asens er- 


aber so wenig Begehr, dass nach und nach so ziemlich der ganze Aae 


$ 5 © hw. 
wieder verloren ging und der Markt nach wenig belebtem Geschäft cawung 
als gestern schloss. k kaum anders 
Loco-Roggen andauernd leblos. Der Terminhandel verlief 
sonderlich, aber doch eher fest. Namentlich für Sommersichten war teidli 
gute Frage vorhanden. Preise haben sich eine Kleinigkeit bessern könnenft 
trotz etwas abgeschwächten Schlusses| standen sie immer noch jetwas hohoa 
Von russischen Offerten sind die vom Schwarzen Meere fest, die von Azow er 
liger. Gehandelt wurde ein Dampfer Toganrog März-April à 114% M. cif, fe 
burg, dagegen soll ein anderer für hier bestimmter Dampfer à ca. 116 ande „eis 
tig Verwendung gefunden haben. Twoj- 
Loco-Hafer wenig verändert, Termine besser bezahlt, schliesslich a 
matt. Roggenmehl fester. Mais in effectiver Waare leidlich preisunlte 
Termine flau und neuerdings 11/3 M. billiger. Rüböl per April-Mal in Dec 18 


zwar nic 


begehrt und nahezu I M. teurer, war in den näheren Terminen fast gane le \ 


verändert. 

Spiritus bei kleinem Handel fest, schliesslich ein 
gestern. Sommersichten waren ziemlich gut beahhtet. aber 
knapp. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm. 
still, Termine still. Gekündigt — Tonnen Kündigungspreis — Mark Looo 180 
bis 200 Mark nach Qualität, Lieferungsqualitäi 195 Mark, per diesen No 
nat —, per April-Mai 198,5-197,75 bez., per Mai-Juni und per Juni-suli 136 75 
—,25 bez., per Juli-August —, per August-September —, per September: Ok. 
tober — bez. 

Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco —. Termine —. 


geringes höher alg 
das Angebot dafür 


Loos 


Gekündigt — To, 


Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mk, 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juh —, 2 
Roggen per 1000 Kilogramm. Looo matt. Termine fest. Gekündigt 


Tonnen. Kündigungspreis — Mark. Loco 170—173 Mk, nach Qualität, 
Lieforungsqualität 175 M., per diesen Monat —, per Februar-März —. per März. 
April —, per a er re bez., 
bez., per Juni-Juli 170—169,75 bez., per Juli-August 164,75 — bez, per 0 
ber- Oktober 163— 162,5 bez. F £ ; Besen 

Gerste per I000 kg, Matt. Grosse und kleine 140—205 M. nach Qua. 
lität, Futtergerste 141—:55 NM. Fu 
Hafer per 1000 Kilogramm Loco behauptet. Termine höher. Gekündigt 
Tornen. Kündigungspreis — Mark. Coco 163—180 Mark naoh Qualitat, 
Lieferungsqualität 166,0 Mk, pommersoher mittel bis guter 168 bis 174, feiner 
176—179 ab Bahn bez,, per diesen Monat — M., per April-Mai und per 
Mai-Juni 163,75—164—163,5 ber., per Juni-Juli 164 bis 163 5 bez, per Julie 
August 154,5 M., par September-Oktober 148—147,75 M. bez 

Mais per 1000 kg. Loco still, Termine niedriger. Gekündigı — Tonnen, 
Kündigungspreis Mark. Loco 129—136 Mark naoh Qualität, per diesen 


Monat — M., per März-April —, per April-Mai und per Mai-Juni 19,5 — 09 
Bean ben Juni-Juli — bez., per Juli-August — bez., per September-Oktober — 
ezahlt. 3 


Erbsen per 1000 kg, Koohwaare 170—210 M., Futterwaaro 97-162 m, 
nsoh Qualität, 

Roggenmohi Nr. O und I. per 100 kg. brutto inolusive Sack. Termine 
fester. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk, per diesen Monat 23,5 
Mark, per Februar-März — bez., per März-April —, per April-Mai 23,35 bis 
za bezahlt, per Mai-Juni— M., per Juni-Juli —, per September-Oktober — be- 
zahlt, 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inol. Sack. L 
15,80 M., per diesen Monat — M. P 5 oss 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,75 M rk. 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto inoi. Sack. Loco 15,80 M., per 
Februar-März — M., April-Mai — M. 

Aüből per 100 Kilogramm mit Fass. Termine höher. Gekündigt 
600 Zentner. Kündigungspreis 68,5 M. Loco mit Fass — Mark, Loco ohne Fass 
—, per diesen Monat 68,5-6 bez., per Februar-März 68,1 M, per März-April 
— M. per April-Mai 66,3—8 bez., per Mai-Juni — M. 

Spiritus mit 50 Mark verbrauohssbgade per 100 1.8 100 pCt. = 10 000 
pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk. Loco ohne Fass 
52,9 bez., per diesen Monat —, per März-April —, per April-Mai —, per Juni-Juli 
— per Juli-August —, per August-Septbr. —, 

Spiritus mit 70 M. Verh’auchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = 10 000 
Liter pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — M. Loco ohne 
Fass 33,3 — 5—,4bez , ver diesen Monat —, per August-September —, 

Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 Proz. = 10.008 


Prozent nach Tralles. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. 
Spiritus mit 20 M. ` Verbrarohsabgabe, — Fester. Gekündigt — Liter, 


Kündigungspreis — M. 
März 32,8 bis 32,9 bez., 
Mai-Juni 33,2 bis 4 bez., 
2, bez., 
bezahlt. 

Weizenmehl Nr. 00 26,50 — 25.00. Nr. 0 24,75— 2325 bez. ne Marken 
über Notiz bezahlt. Zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, 

Roggenmehl Nr. 0 und 1 23,50—22,75, do. teine Marken Nr. O sed 
1 25,00— 23.50 »ezahlt, Nr. 0 1%, M. höher als Nr, 0 und I per 100 kg. brutio 
incl. Saok, Bessere Frage. 


Loco mit Fass —, per diesen Monat und per Febroge- 
per März-April —, per April-Mai’ 33,—2,--1 bez., per 
per  Juni-Juli 33,7—8 bez, per Juli-Augusi 34,1 bis 

per August-September 34,5—6, per September-Oktober 34,4- 6,—,5 


Druck und Verlag der Hofbuchdruderei von W. Decker & Comp. (A. Röſtel) in Poſen. 


per Mai-Juni 170,25 179 


— 


